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WICHTIG

Das Gerat soll durch qualifiziertes Fachpersonal installiert werden.
Bevor Sie zur Montage des Gerates Ubergehen, lesen Sie bitte sorgfaltig die Anleitung.

Eingriffe in die Konstruktion, eigenméchtige Reparaturen oder Anderungen, die vom
Hersteller nicht erlaubt sind, lassen die Garantie entfallen.

Das Typenschild des Gerates befindet sich auf dem Gehauseunterteil.

Das Ziel der Firma SATEL ist standig die héchste Qualitat der Produkte zu gewahrleisten,
was zu Veranderungen in der technischen Spezifikation und der Software fuhrt. Aktuelle
Informationen Uber die eingefiihrten Anderungen sind auf unserer
Webseite https://support.satel.eu zu finden.

Hiermit erklart SATEL sp. z 0.0., dass der Funkanlagentyp ADD-200 der Richtlinie
2014/53/EU entspricht. Der vollstandige Text der EU-Konformitatserklarung ist unter
der folgenden Internetadresse verfugbar: www.satel.eu/ce

In der Anleitung finden Sie folgende Symbole:

- Hinweis;
A - Warnung.
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Der Melder ADD-200 erkennt die Anderungen der Lichtintensitat (Ddmmerungssensor) und
Temperaturanderungen (Temperatursensor). Er ist fur den Betrieb im bidirektionalen ABAX 2
Funksystem bestimmt. Der Melder wird durch folgende Gerate unterstitzt:

e Funkbasismodul ACU-220 / ACU-280,
e Repeater ARU-200.

1 Eigenschaften

e Dammerungssensor:

— Messung der Lichtstarke im Bereich von 2 Ix bis 250 Ix,

— Moglichkeit, eine von 16 Detektionsschwellen zu wahlen,

— Unempfindlichkeit gegen kurzzeitige und zuféllige Anderungen der Lichtstérke.
e Temperatursensor:

— Temperaturmessung von -30°C bis +70°C,

— programmierbare Temperaturschwelle.

e \Verschlusselte bidirektionale Funkkommunikation im 868 MHz Frequenzband (AES-
Standard).

e Diversifizierung der Ubertragur]_gskanéle — 4 Kanale, die automatische Auswahl eines
Kanals ermdglichen, der die Ubertragung ohne Interferenz mit anderen Signalen im
868 MHz Frequenzband erlaubt.

e Firmwareaktualisierung des Melders per Fernzugriff.

e Konfiguration per Fernzugriff.

e LED zur Signalisierung.

e ECO”-Option, die Verlangerung der Batterielebensdauer ermoglicht.
e Kontrolle des Batteriezustandes.

e Witterungsbestandiges robustes Gehause.

2 Beschreibung

Funkkommunikation

Der Melder verbindet sich mit dem Funkbasismodul in regelmaRigen Zeitabstanden, um tber
seinen Zustand zu informieren (periodische Kommunikation). Eine zusatzliche
Kommunikation findet statt, wenn die Lichtstarke unter die Schwelle fallt / Gber die Schwelle
zuruckkehrt.

Dammerungssensor

Die Abbildung 1 zeigt die Funktionsweise des Dammerungssensors. Auf der Zeitachse ist
die Zeitverzdégerung T markiert (im Betriebsmodus T = 3 min, im Testmodus T = 3 s). Die mit
dem Buchstaben H markierte Hysterese der Lichtstarke und die Zeitverz6gerung machen
den Sensor gegen kurzzeitige und zuféllige Anderungen der Lichtstéarke unempfindlich.
Die Tabelle 1 stellt die Werte fur die Lichtstarke zu den 16 Detektionsschwellen des Sensors
dar. Eine detaillierte Beschreibung der Sensorkonfiguration finden Sie in der Anleitung zum
ABAX 2 Funkbasismodul.

Die Information Uber die Unterschreitung des Schwellenwertes der Lichtstarke (Alarm) und
die Ruckkehr der Lichtstarke uber den Schwellenwert (Alarmende) wird sofort gesendet.
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1 2 Ix 3 Ix
2 4 Ix 5 Ix
3 6 Ix 8 Ix
4 8 Ix 10 Ix
5 10 Ix 13 Ix
6 12 Ix 15 Ix
7 14 Ix 18 Ix
8 16 Ix 20 Ix
9 20 Ix 25 Ix
10 25 Ix 31 Ix
11 30 Ix 38 Ix
12 40 Ix 50 Ix
13 50 Ix 63 Ix
14 100 Ix 125 Ix
15 150 Ix 188 Ix
16 200 Ix 250 Ix
Tabelle 1
Temperatursensor

Der Melder ermoglicht, eine Temperaturschwelle zu programmieren: untere (L) oder
obere (H). Der Melder wird informieren, wenn der Schwellenwert unterschritten /
Uberschritten wird, wenn die Temperatur:

e unter den fUr die untere (L) Temperaturschwelle programmierten Wert sinken wird,
e Uber den fur die obere (H) Temperaturschwelle programmierten Wert steigen wird.
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Die Information Uber aktuelle Temperatur und Unterschreitung / Uberschreitung der Schwelle
wird wahrend periodischer Ubertragung gesendet.

Energiesparmodus (ECO)

Wenn Sie die Batterielebensdauer verlangern mochten, konnen Sie im Melder die Option
,ECQO” aktivieren. Bei aktivierter ,ECO”-Option erfolgt die periodische Kommunikation alle
3 Minuten. Dadurch kann die Batterielebensdauer sogar um das Vierfache verlangert
werden.

Testmodus

Der '[estmodus erleichtert das Testen des Dammerungssensors, da der Sensor schneller auf
die Anderung der Lichtstarke reagiert. Die Einzelheiten zum Starten und Beenden des
Testmodus sind in der Anleitung zum ABAX 2 Funkbasismodul beschrieben.

LED

Nach dem Einlegen der Batterie leuchtet die LED ca. 5 Sekunden lang und signalisiert damit
den Anlauf des Melders. Die LED ist auch im Testmodus aktiv, in dem sie die periodische
Kommunikation signalisiert — kurzer Blitz (80 Millisekunden).

Kontrolle des Batteriezustandes

Wenn die Batteriespannung unter 2,75 V fallt, wird bei jeder Ubertragung eine Information
uber die schwache Batterie gesendet.

Elektronikplatine

A

Abbildung 2 stellt das Innere des Melders nach der Entfernung des Deckels dar.
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Entfernen Sie die Elektronikplatine nicht aus dem Gehause, damit die
Komponenten auf der Platine nicht beschadigt werden.
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@ Taste zur Registrierung des Melders im System ABAX 2.

() LED.

@ Dammerungssensor.
(4) Lithium-Batterie CR123A.
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3 Montage

A Installieren Sie den Melder nicht an Orten, an denen er direkter Sonnenstrahlung
ausgesetzt ist. Eine zu hohe Temperatur kann zur Beschadigung des Melders
(z.B. zur Beschadigung des Dammerungssensors oder der Batterie) fiihren.

Bei der Verwendung einer anderen Batterie als die vom Hersteller empfohlene
oder beim falschen Umgang mit der Batterie besteht Explosionsgefahr.

Bei der Montage und Austausch der Batterie besonders vorsichtig vorgehen.
Der Hersteller iibernimmt keine Verantwortung fir die Folgen einer falschen
Batteriemontage.

Verbrauchte Batterien diirfen nicht im Hausmiill entsorgt werden, sondern sind
entsprechend den geltenden Umweltschutzrichtlinien zu entsorgen.

Die folgenden Abbildungen stellen ein Beispiel fir die vertikale Montage des Melders dar.
Der Melder kann jedoch in beliebiger Lage installiert werden (die Lage des Melders hat
keinen Einfluss auf den Betrieb der Sensoren).

1. Montieren Sie die Batterie und registrieren Sie den Melder im Funksystem (siehe:
Anleitung zum ABAX 2 Funkbasismodul). Der Aufkleber mit der Seriennummer, die bei
der Registrierung des Melders im System erforderlich ist, befindet sich auf der
Elektronikplatine.

Wenn das ABAX 2 Funkbasismodul an die Zentrale der Serie VERSA angeschlossen
ist, ist der Melder ADD-200 mithilfe des Programms DLOADX hinzuzufiigen und zu
konfigurieren.

2. Legen Sie die Dichtung (im Lieferumfang des Melders enthalten) in die Vertiefung im
Gehausedeckel. Die Dichtung muss die gesamte Vertiefung so ausflillen, dass sich deren
beide Endungen gegenseitig beruhren (Abb. 3). Die Dichtung darf nicht gekurzt werden,
ihre Lange ist an die Lange der Vertiefung angepasst.

Es wird empfohlen, dass sich die Endungen der Dichtung, nachdem der Deckel
aufgesetzt worden ist, unten am Gehéuse befinden.

3. Setzen Sie den Deckel auf und befestigen Sie ihn mit 4 Schrauben an dem
Gehauseunterteil (Abb. 4).
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4. Platzieren Sie den Melder am zukunftigen Montageort.
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5.

8.
9.

Prifen Sie den Pegel des aus dem Melder durch das ABAX 2 Funkbasismodul
empfangenen Signals. Fallt der Signalpegel unter 40%, dann wahlen Sie einen anderen
Montageort. Manchmal reicht es, das Gerat um ein paar Zentimeter zu verschieben.

Der Tester ARF-200 erméglicht es, den Funksignalpegel am zukiinftigen Montageort
zu Uberpriifen, ohne dass dort der Melder platziert werden muss.

Befestigen Sie das Gehauseunterteil mit Schrauben an der Montageflache. Wahlen Sie
Dubel aus, die fur den Typ der Montageflache entsprechend sind (andere fur Beton oder
Ziegel, andere flr Gips u. a.).

Konfigurieren  Sie die Einstellungen des Melders (Empfindlichkeit des
Dammerungssensors [Detektionsschwelle], Parameter der Temperaturschwelle [Typ der
Schwelle: obere / untere, Temperatur und Toleranz] usw. — siehe: Anleitung zum ABAX 2
Funkbasismodul).

Aktivieren Sie den Testmodus (siehe: Anleitung zum ABAX 2 Funkbasismodul).
Uberprifen Sie den Betrieb des Dammerungssensors. Decken Sie wahrend des Tests
den gesamten Melder ab, z.B. mit einem Karton oder einem dicken dunklen Stoff.

10.Beenden Sie den Testmodus.
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4 Technische Daten
Betriebsfrequenzband ..o 868,0 MHz + 868,6 MHz
Funkreichweite (im freien Gelande)
ACU-220 .ot bis zu 2000 m
ACU-280 ..o bis zu 1600 m
o Eo (] 1 PSPPSR CR123A3V
Erwartete BatteriebetrieDSZEeIt ..........coooviiiii i bis zu 2 Jahren
Messung der Lichtstarke im Bereich ... 2 1x...250 Ix
Temperaturmessung im BereiCh ... -30°C...+70°C

Genauigkeit der TemMPeratUrMESSUNG.......... e eeeeeeiiiiiiaaeeeeeeeeeattei e e e eeeeeessanna e aaaeeeeenees +1°C
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RUNEStromaufNaiMe ... e e e 20 uA
MaX. StromaufNaNMIE.........ooviiiiii e e e 12 mA
N = TU | 7= | RSP 5s
Umweltklasse gem. EN 50130-5.... ..o e e e e e e e e e e e e e aaanaaas 11
BetriebstemperaturbDereiCh............cooirriiiiii e -30°C...+70°C
MaX. FEUCNEIGKEIL. ......cce i e e e e e e e e e e e et e e e e e e eeennnes 93+3%
Yo 10174 = TS | IP65
Y o] =TS0 T = o 58 x 115 x 34 mm



	1 Eigenschaften
	2 Beschreibung
	Funkkommunikation
	Dämmerungssensor
	Temperatursensor
	Energiesparmodus (ECO)
	Testmodus
	LED
	Kontrolle des Batteriezustandes
	Elektronikplatine

	3 Montage
	4 Technische Daten



